
Lösung Rätsel Geschichte der JDAV 

1. Der DAV ging aus dem am 9. Mai 1869 gegründeten Bildungsbürgerlichen Bergsteigerverein 
hervor. 

2.Die Gründer waren überwiegend unzufriedene Mitglieder des sieben Jahre zuvor gegründeten  
(ÖAV) 

 Kurat Franz Senn, der Prager Kaufmann Johann Stüdl, der Münchner Student Karl Hofmann und 
der Mandatar des Österreichischen Alpenvereins in Bayern, Theodor Trautwein. 

3. 500 Sektionen 

4.  antisemitische Tendenzen. 

5.Führer des Deutschen Alpenvereins (DAV)“  

6.1938 wurde der Alpenverein, jetzt nur noch Deutscher Alpenverein (DAV), als „Fachverband 
Bergsteigen“ in den Nationalsozialistischen Reichsbund für Leibesübungen (NSRL) eingegliedert 

7.  Mit dem am 10. Oktober 1945 erlassenen Gesetz Nr. 2 des Alliierten Kontrollrates wurde der 
DAV als Teil des NSRL für aufgelöst erklärt 

8.  Helmut Friedl 

9. Haus Sonnenhalde 

10. Burgberg im Allgäu 

11.Wolfgang Mayr mit seinem Gleitschirm  

12. der Hochseilgarten im Außengelände der Jubi gebaut 

13. Die JDAV zählt ca. 70000 Mitglieder. 

14.Jubi erhält den Salewa-Umweltpreis.  

15.die Projektgruppe "Geschlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit" ins Leben gerufen und 
die gesellschaftliche Geschlechterordnung reflektiert und kritisch betrachtet. 

16. 358 Sektionen 

13. 
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